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Bulgariſche Wandlungen
Von Dr Paul Rohrbach

Am linken Wolgaufer in der Nähe der Kreisſtadt
Spaßk im Gouvernement Kaſan liegt ein Dorf namens Bol
gary Es unterſcheidet ſich durch nichts von anderen größeren
ruſſiſchen Kirchdörfern außer durch eine alte merkwürdige
Umwallung die zum größten Teil erhalten im weiten Um
kreiſe mit Reſten zuſammengefallener Türme um die heutige
Anſiedlung herumführt Offenbar hat hier in früherer Zeit
ein Ort von viel größerer Bedeutung geſtanden Außer der
alten Befeſtigung gibt es dort eine Menge Grabſteine und
zahlreiche Altertümer Waffen Münzen und dergleichen
werden aus der Erde gegraben Die Münzen arabiſche alt
armeniſche und andere reichen von der Mitte des 6 bis zum
Ende des 10 Jahrhunderts n Chr Der Name des Ortes
fällt uns auf hat er etwas mit Bulgarien und den heutigen
Bulgaren zu tun Jn der Tat aus dieſer Gegend ſind die
Bulgaren gekommen und hier haben ihre Verwandten noch
Jahrhunderte lang gelebt als das bulgariſche Volk auf der
Balkanhalbinſel ſich ſchon gebildet hatte

Die Bulgaren ſind urſprünglich gleich den Magyaren
Angehörige der großen finniſchen Völkerfamtilie zu der auch
die Finnen im heutigen Finnland und zahlloſe kleine Reſt
völker im Norden und Oſten des jetzigen ruſſiſchen Reiches
gehören Der größte Teil des ſogenannten Großrußland iſt
von Menſchen bewohnt die ihrer Raſſe nach ein Miſchprodukt
ſlawiſcher und finniſcher Herkunft ſind Der erſte bulgariſche
Fürſt deſſen Name uns überliefert wird iſt Kubrat im
7 Jahrhundert n Chr Jn der Zeit waren die Bulgaren
durch ganz Südrußland und die Balkanhalbinſel gedrungen
Den byzantiniſchen Kaiſern aber glückte es wie ſchon oft mit
ſolchen Barbarenvölkern ſie in ihren Sold zu nehmen und
gegen andere Feinde ihres Reiches zu verwenden Kubrat
half dem Kaiſer Heraklius gegen die Avaren und wurde zum
Patricius des römiſchen Reiches ernannt Sein Sohn

Aſparuch gründete gegen Ende des 7 Jahrhunderts das
donaubulgariſche Reich indem er die dort nach der Völker
wanderung ſeßhaft gewordenen ſlawiſchen Stämme dauernd
unterwarf Arſprünglich iſt alſo Bulgarien eine Fremdherr
ſchaft finniſcher Elemente auf ſlawiſchem Boden den die
Slawen ihrerſeits der romaniſchen Vorbevölkerung des
Landes und den Byzantinern abgenommen hatten Jm Laufe
der Jahrhunderte verſchmolzen aber Herren und Unter
worfene zu einem einzigen Volk von ſlawiſcher Sprache und
weſentlich ſlawiſcher Art Ethnographiſch betrachtet ſind die
Bulgaren alſo nahe Verwandte der gleichfalls aus Finnen
und Slawen entſtandenen Moskowiter während die Ukrainer
oder ſogenannten Kleinruſſen einen anderen ſlawiſchen Typus
darſtellen Sie haben in der Gründungszeit des ruſſiſchen
Reiches eine gewiſſe Blutbeimiſchung von den germantſchen
Warjagern Wikingern aus Schweden erfahren

Das neubulgariſche Volk zu beiden Seiten des Balkan
empfing von Byzanz aus das Chriſtentum die Wolga Bul
garen dagegen wurden Mohammedaner und behaupteten ſich
dort bis zu dem großen Mongolentum im Anfang des
13 Jahrhunderts Um 1246 erzählt uns ein italieniſcher
Mönch der zum oberſten Chan der Tataren nach Jnneraſien
zog er habe an der Wolga das Land Großbulgaren ge
funden im Unterſchied zu dem Bulgarien an der Donau Jm
Wolgagebiet leben noch heute die von den Ruſſen Mord
winen und Tſchuwaſchen genannten finniſchen Kleinvölker als
Ueberreſte des urſprünglichen Bulgarentums

Der erſte große Bulgarenherrſcher Simeon um 900
n Chr beherrſchte außer dem eigentlichen jetzt ſo ge
nannten Bulgarien ganz Mazedonien Albanien und das
griechiſche Theſſalten Er nahm den Kaiſer oder Zarentitel
an Cäſar Zar Dies Zarentum hielt ſich in wechſelndem
Umfange und mit wechſelnden Geſchicken faſt fünf Jahr
hundertke Jn ſeinen Anfängen wurde es einmal ſtark durch
den ruſſiſchwarjagiſchen Großfürſten Swjatoslaw von Kijew
bedrängt der gleichzeitig auch die Wolgabulgaren angriff um
Sklaven von ihnen zu erbeuten Der erſte ruſſiſch bulgariſche
Krieg hat alſo ſchon vor einem Jahrtauſend ſtattgefunden

1393 eroberten die Türken die bulgariſche Zarenreſidenz
Trnowo zwiſchen dem mittleren Balkan und der Donau Der
letzte bulgariſche Zar Jwan Sismann III fiel im Rhodope
gebirge in der Gegend der heutigen bulgariſch ſerbiſchen
Grenze im Kampfe gegen die Türken Fünf Jahrhunderte
lang ſtand Bulgarien unter türkiſcher Herrſchaft und die Er
innerung an das große bulgariſche Reich im Mittelalter war
G verſchwunden daß ſchließlich in Europa nur noch die

enigſten den bulgariſchen Namen kannten Die bulgariſche
Nationalität erhielt ſich aber weil die Türken ebenſo wie
in Serbien Bosnien und Griechenland ſich keine Mühe um
die Einführung des Jſlam gaben vielmehr zogen ſie es vor
ber unterworfene ſteuerzahlende Ungläubige zu herrſchen

Nur ein kleiner Teil der Bulgaren die ſogenannten Pomaken
im Rhodopegebirge und eine Anzchl urſprünglicher Adels
familien nahm als eine Art Vorzugsrecht den Jſlam an
Sie behielten aber gleich den auch zu Mohammedanern ge
wordenen ſlawiſchen Beks in Bosnien ihre ſlawiſche Sprache
Und daher wenigſtens eine teilweiſe Einheit mit ihrem Volk

Sieht man von einzelnen unbedeutenden Symptomen ab
ſo kann das Neuerwaächen des Bulgarentums von dem l
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Neunundvierzigſter Jahrgang

Heeresbericht
WTB Wien 6 November

Amtlich wird verlautbart 6 November 1915
Ruſſiſcher Kriegsſchauplagt

Der Feind unternahm geſtern ſüdöſtlich von Sieniowezyk
gegen unſere Strypafront zwei ſtarke Angriffe Seine An
griffskolonnen brachen ſchwere Verluſte erleidend unter
unſerem Feuer zuſammen Die Ruſſen zogen fich
ſchließlich ſowohl hier als auch öſtlich von Burkanow und
Bieniawa in ihre Hauptſtellungen zurück Die Zahl der in
den Kämpfen um Siemikowce eingebrachten Gefangenen ſtellt
ſich auf 50 Offiziere und 6000 Mann Am unteren
Styr gewinnen unſere Angriffe ſchrittweiſe Raum

Jtalientſcher Kriegsſchauplatz
Die Ruhe an der Südweſtfront hielt im großen und

ganzen auch geſtern an Hierzu mögen die aus dem amt
lichen Bericht der italieniſchen oberſten Heeresleitung be
kannten ungünſtigen Witterungsverhältniſſe beigetragen
haben Vereinzelte Angriffe des Feindes wurden abge
wieſen Jm Abſchnitte von San Martino ſind noch Nah
kämpfe im Gange

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Die an der montenegriniſchen Grenze kämpfenden öſter

reichiſch ungariſchen Kräfte erſtürmten vorgeſtern öſtlich von
Trebinje den Jlino brdo und durch brachen damit die
montenegriniſche Hauptſtellung Geſternwurde der Feind bei der Ruine Klobuk geworfen Von der
Armee des Generals v Köveß gewann eine öſterreichiſch
ungariſche Kolonne den Talpaß Kliſura ſüdlich von
Arilje eine andere drängte den Gegner über die Jelica undſüdöſtlich von Cacak zurück Kraljevo wurde vonden

deutſchen Truppen beſetzt Weiter füdöſtlich über
ſchritten deutſche und öſterreichiſch ungariſche Abteilungen die
weſtliche Morava Die Armee des Generals v Gallwitz
nähert ſich der Talenge nördlich von Kruſevac Der ſerbiſche
Hauptwaffenplatz Riſch befindet ſich in bulgariſchen Händen
Auch Soko Banja und die Höhen weſtlich von Lukowo wurden
von den Bulgaren genommen Ueberall werden viele in
Zivil gekleidete Deſerteure der ſerbiſchen Armee auf
gegriffen

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

ruſſiſchtürkiſchen Kriege von 1828/29 datiert werden der
ruſſiſche Truppen bis nach Adrianopel brachte und freiheitliche
Gedanken unter den Bulgaren hervorrief Die geiſtige Vor
bereitung der bulgariſchen Selbſtändigkeit ging nach dieſem
Kriege vielfach von ſolchen Bulgaren aus die in Rußland
oder Oeſterreich Ungarn zu Bildung und Wohlſtand gekommen
waren Die Maſſe des Volkes beſtand aber aus Bauern ohne
jede Bildung Die im Kern außerordentlich tüchtige bulga
riſche Weſensart hatte ſich durch die Jahrhunderte hindurch
unverändert erhalten eines der vielen Beiſpiele dafür daß
mitunter eine geeignete Blutmiſchung die leiſtungsfähigſten
Völker ins Leben ruft

Es iſt ſchlechthin erſtaunlich wie ſchnell nach der Wieder
herſtellung der bulgariſchen Selbſtändigkeit infolge des
Orientkrieges 1877/78 die Bulgaren die bis dahin aus einer
ungebildeten ungeformten faſt ganz an alphabetiſchen Maſſe
beſtanden hatten in bezug auf Volksbildung politiſche und
militäriſche Fähigkeiten in die Höhe kamen Man hätte
meinen ſollen daß hier alle Vorbedingungen fehlten um
ſchnell einen lebensfähigen Staat zu ſchaffen Das Gegen
teil zeigte ſich aber auch ein bemerkenswerter Fingerzeig
für diejenigen die gegen die ukrainiſchen Selbſtändigkeits
wünſche den Einwand erheben es fehle den Ukrainern an
einer gebildeten und beſitzenden politiſchen Oberſchicht Auch
unter den bulgariſchen Heerführern Profeſſoren Diplomaten
und Bankdirektoren gibt es kaum Leute die über das Ende
der vierziger oder den Anfang der fünfziger Lebensjahre
hingus wären denn erſt nach 1878 konnten in Bulgarien
Bildungsanſtalten in größerem Umfange errichtet werden

Bulgarien nach dem 1877er Kriege war von der ruſſiſchen
Politik als eine Art von ruſſiſcher Statthalterſchaft auf dem
Balkan gedacht Daher ſollte es auch den großen Umfang
haben der ihm durch den Vorfrieden von San Stefano zu
gebilligt wurde Der Einſpruch Englands und S ige
auf dem Berliner Kongreß und die ſelbſtändige bulgariſ
Politik der beiden Fürſten des Battenbergers Alexander und
des Koburger Ferdinand machten aber den Plan Rußlands
zunichte Es iſt gut ſich gerade jetzt der ruſſiſchen Machen
ſchaften gegen Bulgarien zu erinnern die vor über 20 Jahren
in einer Schrift Geheimdokumente der ruſſiſchen HOrient
politik 1881 1890 die in Berlin erſchien aufgedeckt wurden
Dieſe Sammlung unzweifelhaft echt wurde damals viel zu
wenig beachtet ja aus Rückſicht für Rußland totgeſchwiegen
Zum Andenken an jene kritiſche Zeit die das uns jetzt ver
bündete junge bulgariſche Staatsleben erlebt hat ſei eine
Stelle aus dem Briefe des Direktors des aſiatiſchen Departe
ments beim Auswärtigen Amt in Petersburg an den Ge
ſandten in Bukareſt im Januar 1880 mitgeteilt
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Der Präſident des Komitees der ſlawiſchen Wohltätig
keitsgeſellſchaft hat den Direktor der Staatspolizei gebeten
die Beamten des Departements anzuweiſen den Bulgaren
bei der Entfernung des Prinzen Koburg aus dem Fürſtentum
und bei der Beſeitigung der dortigen Machthaber behilflich
zu ſein Die nach Bulgarien in der Verkleidung
von re geſandten Agenten haben dem
Wirklichen Staatsrat Durnowo Direktor des
aſiatiſchen Departements gemeldet daß bei der Unter
ſuchung der Eiſenbahn Ruſtſchuk Varna die Gegend bei
Tſchukur Tſchiftlik als am meiſten geeignet be
funden wurde eine Entgleifung des Zu ges
herbeizuführen Herr Durnowo fügt dieſer Mitteilung hinzu daß ſeine Agenten welche die Ausführung des
Planes leiten können in Jsmailia ruſſiſcher Platz an der
Donaumündung wohnen und wenn nötig als
Fiſcher nach Ruſtſchuk kommen könnten Jn
folgedeſſen bitte ich Sie gnädiger Herr den Perſonen welche
ſich bereit erklärt haben der Plan auszuführen mitzuteilen
daß Sprengſtoffe und ein Situationsplam
ihnen von ruſſiſchen Fiſchern in Ruſtſchuk zu beſtimmter Zeit
übergeben werden wird Jch bitte dies gleichfalls dem Ge n
darmeriekom,mandanten in Jsmailig mitzuteilen

Wir ſehen alſo wie alt die liebevollen Anſchläge Ruß
lands gegen die bulgariſche Selbſtändigkeit und gegen den
jetzigen Zaren von Bulgarien ſind

Die ſerbiſche Armee ab
geſchnitten

Der Rückzug nach Albanien geſperrt Aeber
tritt auf griechiſches Gebiet

e B Wien 6 November
Schweizer Blätter berichten aus Paris Serbien fordere

von der Entente daß dieſe den Uebertritt der ab geſchnit
griechiſcheste nen Monaſtirarmee aufStaatsgebiet vermitteln ſollen

e M Lugano 6 Nov Die Mailänder Blätter bringe
immer verzweifeltere Schilderungen aus Athen und Saloniki
über die bedrohte Rückzugslinte der Serben Der
Mangel an Lebensmitteln laſſe eine Hungersnot be
fürchten Die letzte Rückzugslinie die nach Albanien führe
werde von den Albaniern zu ſperren geſucht

r

e B Budapeſt 6 November
Das Wiener Korreſpondenzbureau meldet aus dem

Kriegspreſſequartier Durch Unternehmungen in der Um
gegend von Trebinje iſt der Kriegsſchauplatz nunmehr
beinahe bis an die Adria ausgedehnt Der
Angriff längs der Trebrſchinjitza ſowie bei Bilec und Aftovac
ſchreitet gegen die ſtark verſchanzten mit italieniſchen Ka
nonen verſehenen Bergſtellungen günſtig fort Die Monte
negriner widerſtehen energiſch Kämpfe finden um die Berg
höhen von 1100 und 1800 Meter Höhe ſüdöſtlich Cacak ſtatt

u

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtriger
Abendauflage enthalten

Der Vormarſch der Armee Köveß
Berlin 6 Nov Aus dem Kriegspreſſequartier meldet

das B Eine öſterreichiſchungariſche Gruppe erſtürmte
die den Weg ſperrende Höhe des Trebinjoica Gebietes wo
bei ein montenegriniſches Bataillon zerſprengt wurde Der
rechte Flügel der Armee Koeveß erreichte Arilje und über
flügelte damit den ſerbiſchen Armeeteil der aus Cacak und
dem Gebiet der weſtlichen Morava in das unwegſame FJelica
gebiet abgedrängt wurde Die Armee Gallwitz rückte im
Tale der großen Morava weiter flußaufwärts in Richtung
Ciceva vor Die Bulgaren machten gleichfalls auf allen
Fronten Fortſchritte r

WTB Saloniki 5 Nov Havas Am 3 Novembel
lieferten die Franzoſen den Bulgaren beinahe während des
anzen Tages Artilleriekampf im Gebiet von Strumitza
m Balina Paß ſchlagen die Serben fortgeſetzt wütende An

riffe der Bulgaren zurück 300 Flüchtlinge aus Monaſtirn hier angekommen
e B Sofia 6 November Die bulgariſche Offenſive gegen

die franzöſiſche Front hat mit großer Kraft eingeſetzt Unweit
Ra o vurchbrachen die Bulgaren die franzöſiſchen Stel
lungen und zwangen den Gegner zum ſchleunigen Rückzug
Ueber 300 Gefangene verblieben in den Händen des Siegers
Die r hatten bereits begonnen Schützengräben wie
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz auszuheben Der Feind
wird verfolgt und beginnt auch an anderen Stellen zu weichen
Krivolac wird von bulgariſcher ſchwerer Artillerie veſchoſſen
Die Franzoſen ſcheinen auf das Eintreffen engliſcher Ver
ſtärkungen zu rechnen

e

Kämpfe zwiſchen Bulgaren und Franzoſen
W TB Sofia 6 November Amtlicher Bericht über die

Operationen vom 4 November Jn Richtung Alexinge erreichten unſere Truppen die Gegend von Soto an
a Rach

Re wontenegriniſche Hanptſtellung durchbrochen

Der öſterreichiſchungariſche
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wir vor Niſch die vorgeſchobenen
und Oſtfront der Feſtung Wir

erbenteten zwei Geſchütze und zwei Munitionswagen und
nahmen 400 Mann gefangen An der Eiſenbahn Knjazevac
Sveliig erbeuteten wir eine Lokomotive und 1093
Wanen mit einer großen Menge Material für Genie
trup ten Südlich Strumitza wurden unſere Truppen von
zatlenmäßig überlegenen engliſch franzöſiſchen Kräften an
gegriffen Durch heftigen Gegenangriff wurden dieſe im
Vajonettkampf zurückgeworfen und erlitten erhebliche Ver
luſte Der Kampf entwickelt ſich für uns günſtig Weitere
Kämpfe ſind mit den Franzoſen auf der Front Krivolac
Somitch Glava im Gange

Die Serben ſtellen ſich nicht zur Entſcheidungsſchlacht

T V Wien 6 Nov Die Wiener Allgemeine Ztg
läßt ſich aus Lugano drahten Mailänder Blätter berichten
daß Serbien ſich entſchloſſen habe es auf eine Entſcheidungs
ſchlacht nicht ankommen zu laſſen was den Serben nicht zu
verdenken ſei denn eine ſölche wäre gleichbedeutend mit ihrem
Selbſtmorde Desgleichen ſei auch ein tatſächlich erwogener
Durchbruchsplan nach dem Süden zum Anſchluß an die
Truppen des Vierverbandes als ausſichtslos aufgegeben
worden Es wird ſich deshalb zeigen daß König Peter ſchon
in einigen Tagen genau ſo wie der König der Belgier kein
Land mehr ſondern nur noch die engliſchen
Garantien haben werde

S e tSan Je 9

heftiger Kahrf
Stellungen a

Noch iſt es Zeit
T V Paris 5 Nov Das Journal meldet aus Salo

fiki daß entgegen allen phantaſtiſchen Gerüchten von großen
franzöſiſchen Erfolgen an der ſerbiſch griechiſchen Grenze bis
jetzt noch kein ernſthaftes Gefecht zwiſchen Franzoſen und
Bulgaren ſtattgefunden habe Die Bulgaren hätten die
franzöſiſchen Truppen heftig angegriffen welche trotz großer
Schwierigkeiten ihre Stellungen am Wardar behaupten
konnten Der Berichterſtatter des Journal erklärt noch
8 es Zeit erfolgreiche Ergebniſſe zu erreichen wenn man
ich entſchließe ſofort die notwendigen Opfer zu bringen

So glänzend auch die bisher gelieferten Kämpfe ſeien be
darf es ganz anderer Schlachten um das vorgeſteckte Ziel
u erreichen Hierzu ſeien die vorhandenen Beſtände des
anzöſiſch engliſchen Expeditionskorps gänzlich ungenügend

Wenn dieſe nicht ſofort durch Nachſchübe verſtärkt würden
ſei es beſſer das Expeditionskorps das ſich in einer ſehr
gewagten Lage befindet zurückzuziehen

7

Serbiſche Ehrlichkeit
E B Budapeſt 6 November

A nap meldet Wie die in Jaſſy erſcheinende Gloriga
ſchreibt ſind große Mengen Kriegsmaterial welche von der
rumäniſchen Regierung beſtellt und auf der Eiſenbahnlinie
Saloniki Niſch aufgegeben waren völlig verſchwun
den Es ſteht außer Zweifel daß die Serben ſich dieſe Mu
nition widerrechtlich angeeignet und auch verſchoſſen haben

7

Getreideverfrachtungen auf der Donau
c B Budapeſt 6 November

Magyar Orſzag meldet aus Bukareſt Die Blätter be
ſtätigen daß auf der Donau die Bergfahrt der mit Getreide

beladenen Schlepper bereits begonnen hat

Rückkehr der geflüchteten Serben
c B Budapeſt 6 November

Peſter Lloyd meldet aus Bukareſt Nach Meldungenaus Turn Severin befindet ſich der ßſterreichiſcheungariſche

Konſul in Kladovo um mit den Militärbehörden die Be
dingungen für die Rückkehr der auf rumäniſches Gebiet ge
e Serben die jetzt maſſenhaft heimkehren wollen zu
vereinbaren

Griechenland völlig auf ſeiten der
Zentralmächte

c B Sofia 6 November
Bezüglich der Meldungen über einen neuen hulga

riſchen Schritt gegen die Zulaſſung von Landungen der
Ententetruppen erfährt die V von beſtunterrichteter

V

Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen
Abendauflage enthalten

WTB Großes Hauptquartier 6 Nov
Balkan Kriegsſchauplatz

Jm Tale der weſtlichen Morawa wird ſüdöſtlich von
Cacakt gekämpft

Kraljevo iſt genommen Oeſtlich davon wird der
Feind verfolgt St ubal iſt erreicht Der Zupanjevaga
Abſchnitt iſt überſchritten Jm Morawa Tal wurdr bis über
Obrez Sikirica nachgedrängt Durch Handſtreich ſetzten ſich
unſere Truppen noch nachts in Beſitz von Varvarinz über
3000 Serben wurden gefangen genommen

Vei Krivivir iſt die Gefechtsfühlung zwiſchen
den deutſchen und den bulgariſchen Haupt
kräften gewonnen

ie Armee des Generals Bojadjieff hat bei Lokovo
und bei Soko Banja den Gegner geworfen und 500 Ge
fangene gemacht und 6 Geſchütze erbeutet

Nach dreitägigem Kampfe iſt gegen zähen Widerſtand
der Serben die befeſtigte Hauptſtadt Niſch geſtern nachmittag
erobert Bei den Kämpfen im Vorgelände ſind 350 Ge
fangene und 2 Geſchütze in bulgariſche Hand gefallen

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Seeresgruppe des Generalfeldmarſchalls

v Hindenburg
Die Ruſſen wiederholten ihre Durchbruchsver

ſuche bei Dünaburg mit dem gleichen Mißerfolge
wie an den vorhergehenden Tagen

Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls Prinzen Leopold
von Bayern

Die Lage iſt unverändert
Heeresgruppe des Generals v Linſingen

Nordöſtlich von Budka wurden weitere ruſſiſche
Stellungen genommen

Bei Siemitkowceiſt Ruhe eingetreten Der Gegner
iſt in ſeine alten Stellungen auf dem Oſtufer der Strypa
zurückgeworſen Jn den nun abgeſchloſſenen Kämpfen ver
loren die Ruſſen an Geſangenen 50 Offiziere und etwa
6000 Mann

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Jm Handgranatenkampf wurden die in den Oſtteil unſeres

neuen Grabens nördlich von Maſſiges eingedrungenen
Franzoſen wieder daraus vertrieben

Sonſt verlief der Tag unter teilweiſe lebhaften Artillerie
kämpfen ohne Ereigniſſe von Bedeutung

Oberſte Heeresleitung
h n

Seite die Nachricht ſei ohne Grundlage Die bulgariſche
Regierung brauche einen ſolchen Schritt nicht zu unter
nehmen da die gelandeten Truppen bereits geſchlagen
nd und neue Landungen recht wenig wahr
cheinlich ſeien Man könne von Griechenland nichts

Unerfüllbares verlangen Es würde mit der tätlichen Ver
hinderung der Ententeaktion in einen Krieg hineingeriſſen
werden der bei ſeiner geographiſchen Lage eine Kataſtrophe
werden müßte Aber auch die Entente wird es ihrerſeits
vermeiden Griechenland noch mehr aufzureizen um es nicht
ganz aus den Händen zu verlieren gegen hat die grie
chiſche Regierung der bulgariſchen neuerdings aus eigenem
Antriebe erklärt daß es den gelandeten Truppen keineswegs
zur Hand gehen und eine neuerliche Note an den Vierver
band richten wird in der die Verletzung der griechi
ſchen Neutralität ſcharf zurückgewieſen wer
den ſolle

Die griechiſche Miniſterkriſis
e B Rotterdam 6 Nov Rach einer Reutermeldung

aus Athen vom Freitag teilte der König Zaimis mit er
wünſche daß er das Amt des Miniſterpräſidenten weiter be
halte Zaimis weigerte ſich und der König hat jetzt den
Miniſterrat einberufen Ueber den bisherigen Verlauf der
Kriſe wird noch bekannt Nachdem Zaimis die Entlaſſung
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Amtlicher Bericht der Heeresleitung
4 r r rdes Kabinettes angeboten hatte beriet der König am

Donnerstag auch mit den anderen Miniſtern über die Lage
Es ſcheint der König wünſcht dem Kabinett Zaimis eine
Handhabe zu bieten um die Kammer aufzulöſen Jndeſſen
über dieſen Punkt beſteht eine Meinungsverſchiedenheit
zwiſchen Zaimis und dem Könige

Die Beſtechungen der Entente in Bulgarien
c B Sofia 6 November Zur Beſtechung bulgariſche

Beamter durch Agenten der Entente über die jetzt ausführlich
berichtet wird werden noch folgende Einzelheiten bekannt
Die in Bulgarien in der letzten Zeit ausgegebenen Summey
belaufen ſich auf insgeſammt 24 Millionen Franke
und zwar 18 Millionen franzöſiſcher und 6 Millionen eng
liſcher Gelder Die Beträge die an die einzelnen der kom
promittierten Politiker gezahlt wurden ſchwanken zwiſchen
30 000 Franks und einer halben Million Bekanntlich wurde
das Geld in der Form gegeben daß die Beſtochenen angeb
lich Getreide für die franzöſiſche Regierung kaufen ſollten
Tatſächlich befindet ſich unter den in Betracht kommenden
Perſonen aber kein einziger Kaufmann oder Getreidehändler
Alle ſind Politiker und Beamte und haben nachweislich keine
Getreideeinkäufe gemacht und gehören im übrigen zur
Agrarierpartei Dieſe durch die Entente entſtandene Kor
ruption erklärt jetzt auch warum die Agrarier ihre
gegen die Regierung bis zu revolutionären Umtrieben ſtei
gerten Die Regierung iſt entſchloſſen die ganze Beſtechungs
affäre rückſichtslos und ohne Vertuſchung aufzudecken

Die deutſche Sanitätsmiſſion
T V Sofia 5 Nov König Ferdinand hatte vorgeſtern

abend die Mitglieder der in Sofia tätigen deutſchen Sani
tätsmiſſion zu einer Hofſoiree eingeladen während deren ſich
das Königspaar mit den Mitgliedern auf das leutſeligſte
unterhielt

Vermiſchte Kriegsnachrichken

Kitchener verläßt Lonvon
Reiſe zur Front

e B Berlin 6 Nov Der Lokalanzeiger meldet aus
Rotterdam Aus London wird berichtet daß während Lord
Kitcheners Abweſenheit im Dienſtgeſchäft Asquith das
Kriegsminiſterium leiten wird Die Behauptung von
Kitcheners Rücktritt ſei unrichtig

Der Mißerſolg des italieniſchen Feldzuges
e B Wien 6 November Der klägliche Verlauf des

italieniſchen Feldzuges iſt aus der fortwährenden Zunahme
von Entlaſſungen der Generäle zu erſehen Nunmehr iſt nach
einer Mitteilung der Volitiſchen Korreſpondenz die Zahl
der Generäle die ſeit Kriegsbeginn ausgeſchieden ſind auf 38
geſtiegen

Beſchlagnahme des deutſchen Kapitals in England
c B Amſterdam 6 Nov

Markham ſchlug dem Unterhauſe vor alles deutſche Geld
in England zu beſchlagnahmen um damit nach Kriegsſchluß
den Schaden der durch die Luftangriffe auf offene und un
vefeſtigte Städte verurſacht wurde zu decken Asquith ant
wortete ohne den Schritten vorzugreifen die bei Kriegs
ſchluß unternommen werden ſollen um Genugtuung für alle
feindlichen Freveltaten gegen Nichtkämpfer zu erlangen bin
ich nicht bereit der deutſchen Regierung meine Abſichten in
dieſer Beziehung zu verraten

Maßnahmen gegen die Lebensmittelteuerung in Frankreich
W TB Lyon 5 Nov Progrés meldet aus Paris Der

Miniſter des Jnnern hat geſtern in der Kammer einen Ge
etzesantrag zur Preisfeſtſetzung für Lebensmittel eingebracht
ndere Maßnahmen zur Verhinderung der Lebensmittel

teuerung werden unverzüglich ergriffen werden

Rückkehr der aus Galizien ſortgeſchleppten Zivilgeiſeln
o B Wien 5 November Aus Krakau wird dem Neuen

Wiener Journal berichtet Nach einer Meldung des Rußki
Wijedomoſti hat der ruſſiſche Miniſter des Jnnern allen aus

Wir alle wollen Hüter ſein
Roman von Erjfea Grupe Lörcher Mannheim

Nachdruck verboten

An ihm vorüberſehend vermied ſie es heute ihn anzu
blicken Er ſchwankte einen Augenblick welchen Ton er jetzt
anſchlagen ſolle Aber es war ſicher das Beſte er nahm das
alles von der leichten Achſel Da ſie ihm noch immer keinen
Stuhl anbot blieb er neben ihr ſtehen

Als ich Sie geſtern abend küßte Berte habe ich mir
nur r was ſeit langen J mein Recht war ertriumphierte daß ſie plötzlich aufmerkſam e werden ſchien
und ihm jetzt zum erſten Male den Blick voll zuwandte D
ie mit einer Frage antwortete fuhr er fort Erinnern Sieh daß wir vor Jahren ein Vielliebchen aßen als ich als
Abiturient einmal zum Beſuch wieder in Straßburg war
Sie ſelbſt hatten mich auf den Scherz des Vielliebchens auf
merkſam gemacht das man in a nicht kennt Als
R der Wette bei der Sie ſich gar ſicher fühlten war ein

uß vereinbart Als Sie die Wette trotz Jhrer Sieges
zuverſicht nicht gewannen waren Sie ſehr erſchrocken und

ch geweigert mir den Preis mit einem Kuß zu be
zahlen

Sie re ihm zu während ein Lächeln in der Erinnerung an jene Tage ſich über ihre Züge legte

Sie lachte Wenn ſie geahnt wie reizvoll das Lächeln
ſie kleidete welchen Zauber ihr Geſicht im Lächeln auf ihn
ausübte Hundert kleine reizende Teufelchen ſchienen dann
aus ihren e zu leuchten die ſonſt vielleicht vergeſſen
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und niedergehalten in einem Winkelchen ihres Herzens
ruhten Und ſeine alte Leidenſchaft für ſie lohte wieder in
Ihm empor als ſie mit einem entzückenden Lachen das er
Kit ihrer Mädchenzeit an ihr geliebt vor ihm ſtand

Er riß ihre Hand an ſeine Lippen Aber ſie machte ſich
m nächſten Augenblick frei Dieſes brennende Jagen und
Sehnen dieſes Kämpfen und innere Ringen von geſtern
abend würde jetzt wieder beginnen Sie fühlte das Alle
dieſe den Tag über in ihrer Einſamkeit zurückgehaltenen
Empfindungen begannen wieder in ihr emporzukriechenLangſam eängſtigend unaufhaltſam Es war ihr als

müſſe ſie nach Atem ringen Als müſſe ſie nach einem Schutz
ſuchen und nach einem Halt ſah ſie ſich im Zimmer um

Dabei fiel ihr Blick aus dem Fenſter Plötzlich trat in
ihre Züge ein an neuer Ausdruck Dort drüben an der
anderen Seite lag die Mamſell Hirſchling am Fenſter ihres
Parterrezimmers und ſtarrte unentwegt zu ihr hinüber
Nun ja das wunderte Berte nicht Das war a etwas Köſt
liches für die Senſationsluſt der Mamſell Hirſchling

Jm ſelben Augenblick als Berte die Lampe angezünder
hatte war Aims ins Haus getreten Sein Kommen ſeine
Aeußerungen hatten ſie ſo ſehr in Anſpruch genommen daß
ſie vergeſſen ſofort die Fenſterladen zu ſchließen Es unter
lag keinem Zweifel daß Mamſell Hirſchling ſie die ganze
Zeit beobachtet hatte An dem Ausdruck dieſes fratzenhaft
grinſenden unſympathiſchen Geſichtes ſah Berte wohl daß
Mamſell Hirſchling ihre Beobachtungen ſehr wohl als Senſa
tion ausſchlachten würde

Sie ging ſofort und ſchloß den Fenſterladen ihres Par
terrezimmers Dabei ſah ſie daß Mamſell Hirſchling noch
mit einem hämiſchen er u ihr herübergrinſte als wollte
ſie ſagen Warte nur jetzt biſt du in meiner Gewalt

Jch muß Sie bitten Aimé ſogleich jetzt mein Haus
u verlaſſen ich werde Jhnen heute abend wenn wir beim
ſſen bei meinen Eltern zuſammentreffen die Gründe ſagen

Aber es muß ſogleich ſein ich bitte Sie noch einmal nehmen
Sie Rückſicht und verlaſſen Sie mich ſofort

Aimsés Duchätel konnte nicht mehr antworten ein dumpfer
Knall ſchlug plötzlich draußen nieder Jhm folgte ſofort ein
lautes Geräuſch von niederpraſſelnden Steinen Beide
horchten auf Dann ſtürzte Berte zum Fenſter und ſtieß noch
einmal den Fenſterladen auf Von allen Seiten kamen ent
ſetzte Menſchen Und im Zuwielicht der hereinbrechenden
vag ſah man daß das gegenüberliegende Haus an ſeiner
Dachſpitze zertrümmert war

Als Aimsé Duchätel hinter Berte ans Fenſter trat über
ſah er ſofort die Situgtion Jm nächſten Augenblick folgte
ein zweiter dumpfer Knall Diesmal etwas entfernt und
die Straße hinab in der enden Stille erklang jetzt ent
ſetztes Kreiſchen und Geſchrei

Aims Duchätel trat ins Zimmer zurück Er griff nach
ſeinem Käppi und eilte nach der Tür Das waren Granaten
re ſchlugen ins Städtchen Wer feuerte die Gra
naten ab

Jetzt kamen die Deutſchen

t

Viertes Kapitel
Verrat
Wenn je die Franzoſen eine Schlappe erlitten war es

je etwas anderes geweſen als Verrat Sie hatten am Vor
mittag zwei Patrouillen weit vorgeſchickt um über die Stel
lung der Deutſchen Erkundigungen einzuziehen Die erſte
Patrouille kam zurück und meldete daß weit und breit vondeutſchen Truppen nichts zu ſehen ſei Am Nachmittag war
zur Sicherheit eine zweite Patrouille abgeſandt Die mar
ſchierte wohl eine Strecke ins Gebirge hinein erklomm einen
Hügel und warf ſich dann in das Gras zwiſchen blühende
Ginſterbüſche So blieb ſie über eine Stunde Da ſie nicht
zurückkam und man nichts erda t in Schoßweiher

zerheit Anſcheinendper wiegten ſich die Franzoſen in Si ſ
hatten die Deutſchen wirklich keine Ahnung daß die Fran
zoſen ſchon in Schoßweiher ſtünden Aber jetzt war man
verraten worden Rechts und links ſchlugen die Geſchoſſe
in die Häuſer und Straßen Die franzöſiſchen Truppen
hatten unmittelbar vor der Stadt Zeltlager und in einer
geleerten kleinen Fabrik Quartiere bezogen So waren fran
zöſiſche Soldaten im Ort ſelbſt nur wenige Aber ein Kor
poral ſtürzte an Aimsé vorbei um im Schwanen wo der
Offizierſtab ſich gerade zum Abendeſſen niederſetzen wollte
von den Vorgeſetzten Befehle zu erlangen Aimeé rief ihn
mit einem Pfiff zurück Da blieb der Korporal halb wider
willig ſtehen

Sanve qui peu Les Allmands
Und da Leutnant Duchätel noch ziemlich weit entfernt

von ihm war verlor der Korporal die Geduld und ſtürmte
zum Hotel Schwanen weiter

Droben im Eßſaal der Offiziere hatte Jean Hemmerlé
einen ſchweren Stand Bei den erſten einſchlogenden Gra
naten waren alle erregt aufgeſprungen und hatten Jean
Hemmerls vorgeworfen daß man verraten worden ſei Ver
raten Hier mitten im Elſaß von dem man immer glaubte
daß es noch immer ein Stück vom Herzen Frankreichs ſei
Jean Hemmerls geſtikulierte mit ſeinen langen Armen und
erklärte daß er wirklich ſchon zu Friedenszeiten ſeine Fühler
unter der Bevölkerung ausgeſtreckt habe Der Verrat käme
jedenfalls von auswärts Aber es blieb keine Zeit zu Vor
würfen und Gegenreden Die beiden Chefs der Abteilung
Infanterie und der Abteilung der Alpenjäger verhandelten
während ſie die Treppe eilig hinabſtiegen halblaut mitein
ander daß ein Rückzug unter dieſen Umſtänden geboten ſei

Fortſetzung folgt
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Galizien fortgeſchleppten Zivilgeiſeln die Rückkehr nach der
Heimat geſtattet

Z

Reichstagsallerlei
Von einem Reichstagsabgeordneten wird uns geſchrieben
Der Antrag des ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes

den Reichstag unverzüglich einzuberufen weil die Lebens
mittelfrage und der Belagerungszuſtand eine ſchleunige Er
örterung verlangten liegt zur Zeit dem Herrn Reichskanzlerzur Entſcheidung vor Es iſt ohne weiteres anzunehmen daß

der Wunſch der ſtärkſten Fraktion in der deutſchen Volksver
i anree geprüft wird Es iſt auch richtig daß der
Reichskanzler den Reichstag obwohl er auf gemeinſamen
Beſchluß ſeiner ſelbſt und des Bundesrats bis zum 30 Nov
vertagt iſt jederzeit vorher zuſammenberufen kann Allein
es erſcheint doch recht e e ob dem Verlangen des
ſozialdemokratiſchen Parteivorſtandes Folge gegeben wird
Wohl iſt der Reichstag berechtigt die Anordnungen der
Reichsregierung in der Lebensmittelverſorgung und üher den
Belagerungszuſtand kritiſch zu beſprechen dagegen geben die
Kriegsgeſetze keinerlei Handhabe dafür daß die Volksver
tretung in dieſe Dinge wie der ſozialdemokratiſche Parteivor
ſtand ſich ausdrückt nachdrücklichſt eingreife Und da ſchon
die Natur der beiden genannten Themata eine Erörterung
in öffentlichen Sitzungen mit Rückſicht auf das feindliche Aus
land verbietet dürften immer nur ausführliche Ausſprachen
zwiſchen Parteivertretern und Reichsbehörden in geſchloſſenen
Kommiſſionsſitzungen möglich ſein Die Parteivertreter
haben aber auch jederzeit außerhalb des Reichstagsgebäudes
die Möglichkeit mit den maßgebenden Reichsſtellen ſowohl
über die Lebensmittelpolittk wie über den Belagerungszu
ſtand eingehend zu verhandeln Es kommt hinzu daß gerade
der Bundesrat dabei iſt eine Reihe tief einſchneidender und
hoffentlich wirkſamer Verordnungen zu erlaſſen die den
allerſeits beklagten Mißſtänden der Lebensmittelteuerung
entgegenwirken ſollen Und auf dem Gebiete der Zenſur
ſchmerzen iſt ebenfalls erſt vor einigen Tagen in der Ein
ſetzung eines Kriegspreſſeamts ein neuer Reformverſuch
nachhaltiger Art gemacht worden Zweifellos wird man eine
wenn auch kurze Friſt verſtreichen laſſen müſſen ehe man die
beiden Maßnahmen aus praktiſchen Erfahrungen heraus
wirkſam kritiſteren kann Da nun der Reichstag ohnedies am
30 November oder wenige Tage ſpäter zuſammentritt er
ſcheint es nicht gerade wahrſcheinlich daß ſich der Reichs
kanzler zu vorzeitiger Einberufung die auch auf das Aus
land einen üblen Eindruck machen könnte bereit finden läßt

Auch die Gerüchte über eine Hinausſchiebung der nächſten
Reichstagswahlen dürften reichlich verfrüht ſein Der gegen
wärtige Reichstag würde normaler Weiſe ſpäteſtens am
12 Januar 1917 zu erneuern ſein Bis dahin iſt noch lange
Zeit und kann noch viel paſſieren Es iſt deshalb kaum an
zunehmen daß ſich maßgebende Stellen bereits mit der Ver
längerung der laufenden Legislaturperiode des Deutſchen
Reichstags beſchäftigen

Deukſches Reich

Einberufung des Reichstages
WTB Berlin 6 Nov Die nächſte Reichstagsſitzung

r am Dienstag den 30 November nachmittags 2 Uhr
tatt

Ausland
Eine Warnung an Perſien

NTB London 6 November Wie das Reuterſche Bureau
erfährt haben England und Rußland Perſien gewarnt daß
die engliſchruſſiſche Konvention zur Erhaltung der Unab
hängigkeit und Integrität Perſiens verfallen würde falls

erſien ein Abkommen mit Deutſchland und der Türkei
ſchließe Die Verſicherung Perſiens daß die Meldung von
einem Uebereinkommen unbegründet ſei wurde als zu
friedenſtellend betrachtet

Bryans Feldzug gegen Wilſon

W IB Waſhington 6 November Bryan beginnt mitAngriffen auf die Verteidigungspolitik des Praſidenten Wil
ſon Er ſagte das Programm Wilſons bedrohe den Frieden
und die Sicherheit der Vereinigten Staaten die ihre Stellung

in der Welt ohne Piſtole oder Knüppel wahren könnten
Warum ſollten die Vereinigten Staaten europäiſche Politik
übernehmen Bryan iſt davon überzeugt daß die Steuer
zahler gegen die Erhöhung der Laſten auftreten werden

Ausfuhrverbot in der Schweiz

W TB Bern 6 November Der Bundesrat hat auf An
trag des politiſchen Departements das Ausfuhrverbot auf
folgende Artikel ausgedehnt Naturwein Holzzement Eiſen
Platin reines oder legiertes Silber reines oder legiertes
Gold Silber und Platin in Draht und Fäden Gewebe aus
Gold Silber und Platinfäden Gold und Platinwaren mit
Ausnahme von Uhren und Schmuckgegenſtänden Goldſalze
Goldverbindungen Platinſalze Platinverbindungen Stick
maſchinen Fädelmaſchinen

AnSchwediſches Ausfuhrverbot

WTB Stockholm 6 November Die Ausfuhr folgender
Waren iſt ab 6 November verboten worden Unbearbeitetes
Fichten und Kiefernholz Kupfer unbearbeitet oder roh
Raffinadekupfer als Rohmaterial nicht aus Schrot das bei
einem ſchwediſchen Raffinadewerk hergeſtellt iſt Kieſeleiſen
Kieſelmanganeiſen ferner nachſtehende Waren aus Nickel
Anoden Schrot Platten Bänder Barren Nägel Nietnägel
Bolzen Rohre Bronzepulver ſowie Broccatbronze

Lehzke Depeſ chen

3 Milliarden dritte öſterreichiſche Kriegs
anleihe gezeichnet

WTB Wien 6 Nov Nach dem Fremdenblatt kann
bereits angenommen werden daß mindeſtens 34 Milliarden
Kronen auf die dritte Kriegsanleihe gezeichnet wurden

Die Ententetruppen auf dem Balkankriegs
ſchauplatz

WTB Mailand 6 Nov Ein Sonderberichterſtatter des
Corriere della Sera drahtet aus Saloniki daß die Truppen

landungen der Alliierten ſeit einigen Tagen ausnahmsvweiſe
lebhaft vor ſich gehen Der Abſchub nach der ſerbiſchen Front
orfolge da nur eine einzige Bahnverbindung vorhanden ſei
langſam aber regelmäßig Die Engländer ſeien weſtlich
Rabrowo aufgeſtellt worden wodurch einige franzöſiſche Ab
teilungen freigeworden ſeien die zur Verlängerung der
Front der Alliierten über Negotin Mazedonien und Kri
wolak hinaus verwendet worden ſeien

Auſtraliens Hilfe
WTB London 6 Novbr Das Reuterſche Bureau

meldet aus Melbourne Der Premierminiſter erklärte die
Reichsregierung beabſichtige die auſtraliſche Regierung ins
Vertrauen zu ziehen wenn die Zeit zu Friedensunterhand
lungen gekommen ſei Die Ausgaben für das Expeditions
heer werden auf 38 460 000 Pfd Sterl geſchätzt Nach amt
licher Bekanntgabe ſind Maßregeln getroffen worden um im
Juni 1916 225 000 Mann beiſammen zu haben Das Parla
ment hat bereits eine Kriegsanleihe von 29 Millionen Pfd
Sterling bewilligt wovon ſchon 13 389 000 Pfd Sterl in
Auſtralien aufgebraucht wurden Der Finanzminiſter beab
ſichtigt 1916 wieder 25 Millionen Pfd Sterl aufzubringen

Eine Aenderung in der Kriegsleitung
WTB London Nov Daily Expreß erfährt es

ſei ſo gut wie ſicher daß ſofort eine höchſte wichtige Verände
rung in der Kriegsleitung vorgenommen werden ſolle Jm
Anſchluß an die amtliche Meldung daß Lord Kitchener wäh
rend ſeiner dienſtlichen Abweſenheit vom Premierminiſter
Asquith vertreten wird erklärt das Reuterſche Bureau die
Nachricht Kitchener ſei zurücgetreten ſei unbegründet

Der ruſſiſche Bericht
WTB Petersburg 6 Novbr Amtlicher Bericht vom

5 November Auf der Front von Riga gingen unſere
Truppen bei Frankendorf ſüdlich Schlok leicht nach Weſten
vor Der Artillerie und Jnfanteriekampf dauert dort auf
der ganzen Front an Jn Gegend von Jakobſtadt und an
der Düna iſt die Lage unverändert Bei Dünaburg machten

die Deutſchen am 5 November einen fünf Stunden dauern
den Angriff ſüdlich des Swentenſees gegen das Dorf Plato
niſchki Wir wieſen den Angriff unter großen Verluſten für
den Feind ab Bis jetzt wurden auf dem Kampfplatz mehr
als tauſend deutſche Leichen gezählt Weiter ſüdlich bis in
die Gegend des Pripfjet M cht Ruhe Am Styr griff der

eind am Abend des 3 November das Dorf Koſeluchnowka
weſtlich Rafalowka an Nach einem heftigen nächtlichen
ampf zwangen unſere Truppen die Oeſterreicher zur Flucht

Wir erbeuteten zwei Geſchütze und drei Maſchinengewehre
Bei Wolica 8 Km nördlich Nowo Alekſiniec griffen unſere
Truppen den Feind welcher ſich unſeren Drahthinderniſſen
zu nähern verſuchte an Nach einem Bajonettkampf wurde
er Feind zurückgeworfen Wir machten drei Offiziere und

160 Mann zu Gefangenen Der heftige Kampf am rechten
Ufer der Strypa in der Gegend von Siemikowce dauert an
Der Artilleriekampf iſt auf beiden Seiten ſehr heftig Jn
der Oſtſee beſchoſſen unſere Schiffe die deutſchen Stellungen
bei Schlok Auf der Kaukaſusfront keine Veränderung

Ein deutſcher Dampfer geſtrandet
WTB Kopenhagen 6 Nov

Am letzten Mittwoch iſt der deutſche Dampfer Klaus
Horn an der ſchwediſchen Küſte 3 Meilen von Oſkarsham
eſtrandet Seitdem ſitzt er feſt Von der Beſatzung ſind
2 Mann geſtern an Land gekommen Als Sturm auszu

brechen drohte begab ſich die Beſatzung trotz aller Warnungen
wieder an Bord des Dampfers Seitdem wütet ein fürch
terlicher Sturm Es iſt mehrmals vergeblich verſucht
worden die Beſatzung zu bergen Man fürchtet daß ſie
verloren iſt

WTB Kopenhagen 6 Nov
Einem Fiſchdampfer iſt es gelungen von dem geſtran

deten deutſchen Dampfer Klaus Horn 24 Mann zu bergen
und ſie in Oſkarsham zu landen Der Klaus Horn iſt in
zwei Teile zerbrochen
Für die in Deutſchland lebenden öſterreichiſchen Staats

angehörigen
WTB Wien 6 Nov Um irrigen Auffaſſungen bei den

ſchon erfolgten Verlautbarungen von Muſterungs und Ein
rückungsterminen zu begegnen wird mitgeteilt daß die in
Oeſterreich Ungarn kundgemachten Muſterungs und Ein
rückungstermine für die in Deutſchland lebenden öſter
reichiſch ungariſchen Staatsangehörigen keine Gültigkeit
aben Für dieſelben werden durch die zuſtändigen k k
onſulate die für ſie beſtimmten Termine kundgemacht

werden

Zuſammenſtoß zweier Güterzüge

WTB Schwerin Mecklenburg 6 Nov Amtlich Am
4 November r zwei Güterzüge auf dem Bahnhof
Blankenberg infolge Ueberfahrens des Halteſignals auf
einander Getötet wurden ein Heizer ein Bremſer und ein
Arbeiter verletzt wurde ein Zugführer Beide Zugmaſchinen
und elf Wagen entgleiſten Der Zugbetrieb erlitt keine
Unterbrechung

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Nach
richten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich

in Halle a S

ſir Rheumat er und Kervenleidende

Ging auf Krücken und fährt jetzt wieder Rad
Damit auch andere Leidende von ihren Schmerzen beſreit werden gebe

ich öffentlich das Mittel bekann welches mich von meinen chron ſchen Glieder
ſchmerzen beſreite und durch das ich meine Ge
ſundheit wieder erlangte Zwei Monate hahe ich
wegen der qualvollſten Schmerzen zu Beit gelegen
dann bin ich auf Krücken gegangen und jetzt bin
ich durch den Gebrauch von Tog al ſoweit her
geſtellt daß ich wieder radfahren kann Togal
iſt das Wunderharſie was ich je verſucht habe
und das Einzige was mir half Jch hätte nie
geglaubt Heilung von meinen furchtbaren Leiden
auf ſo einfache Weiſe zu finden Joſeph
Buſchfeld Erkelenz Dieſes Atteſt iſt eines
von den zahlreichen Dankſchreiben über die hervor
ragende Wirkung des Tog al bei Rheumatismus
Jschias Hexenſchuß Gicht Schmerzen in den
Gelenken und Gliedern und alen Arten von

Nerven und Kopfſchmerzen Es gibt nichts beſſeres Aerztlich glänzend begut
achtet Zu niedrigem Preiſe in jeder Apotheke erhältlich
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